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Laufe

Links: Rdf. Eugen Lange,
der Sieger im 60-km-Rad-
rennen bei der Vier-
kampf-Meisterschaft der
Militär-Radfahrer, wo
Spitzenleistungen im
Schiessen, Handgranaten-
werfen, Distanzenschät-
zen und 60-km-Rennen

verlangt wurden (Ph,-P.)

Rechts: Prominente (Mi-
nister Dr. Rüegger, der
ehemalige Schweizer-Ge-
sandte in Rom, Frl. Briod
vom Auslandschweizer-
Sekretariat in Bern und

Ueberseeschweizer Graf
aus Brasilien) an den

Auslandschweizertagen in

Neuenburg (Ph.-P.)

Die Kursteilnahme eines

Ausbildungskurses für
Leiter des turnerisch-
sportlichen Vorunter-
richts des Eidg. Militär-
départements bei einer
Ponton - Uebersetzungs-
Übung auf dem Bielersee

(Ph.-P.)

l.aufe

binks: Küs. äugen bonge,
üsr Zieger im àO-i<m-lìo<t-

rennen bei ber Vier-
kamps-sàisterzcbast ber
tvtiiitär-pocisabrer, vo
Zpitisnisistvngen im
Zckiszzsn.ptoncigranotsn-
vsrksn, Oistanzisnzckät-
2SN unc! 6O-l<m-k<ennen

verlangt würben (pk.-p,)

pscbts: prominente ^tvti-

nistsr Or. küsgger, ber
sbemoiigs Zobweirsr-Ls-
zonbte in lbom, pr>. kriob
vom ^uslonb3ckwsiier-
Zekrstoriot in Kern unb

btsbsrzsszcbvsi^er Lras
ouz Lrazilisn) on ben

^uzlanbzckweiisrtogen in

bteuenburg (pk.-p.)

Ois Kurzteilnobms eins;
^uidiibungzkurzez sûr
better clez turnerizck-
zportiicben Voruntsr-
rickts <ts3 äibg. Militär-
rispartsmsnt! bei einer
ponton - blsbsrzstrungî-
Übung ouf clem kisisrzes

(pk,-p.)



Madagaskar

An der Ostfront:

,/ ma

&• Zwei Prachtstiere,
Esche Chow-Chow-
'

i; yon der internatio-
K, Hundeausstellung in
„nlhol, die zur Prämi-

JijOisf das Ausstellungs-
(Ijeführi werden (Ph.-P.)

Ijlils: Zum Angriff der
ïjglônder auf Madagaskar,
teblangwierigen Verhand-

if» I den lokalen fran-
fischen Behörden haben
PthdieEngländei zu einem
na ungelegten Angriff auf
i Westküste' Madagaskars
plossen, um die an der
Öligen Verbindungslinie
linteralliierten Schiffahrt
ifcjene Insel ganz in die
inj zu bekommen. - Die
toptstrasse von Moron-
il, das von englischen
adiingsdetachementen ein-
«ninen wurde (ATP.)

Links : Stalingrad, das „Verdun des Ostens",
die Lieblingsstadt des russischen Diktators,
das schon im Jahre 1918 im Kampf ge-
gen die weisse Armee eine entscheidende
Rolle spielte. Im Hintergrund die Wolga
und die grosse Kirche, eines der Wahr-
zeichen der Stadt- (Ph.-P.)

Unten links: Leichte deutsche Flak vor
einem brennenden Dorf bei Stalingrad in
Stellung (Ph.-P.)

Unten: Während noch die Kämpfe um
die reichen russischen Oelfelder mit gross-
ter Erbitterung geführt werden, stellt sich
die russische Armee bereits schon auf
Hafermotore um. Es ist dies eine Vor-
bereitung für den Winterkrieg, in welchem
bekanntlich die motorisierten Einheiten
mit oft unübei wmdlichen Schwierigkeiten
zu kämpfen haben (ATP.)

6sr Oîtironf:

' âà ^ M

!vsi ^rachtsfiere,
ckov-cko».

'

îz, wo lie!' intsrnotio-
iiuocleausstsllung in

„chai, -ile Tur l'rämi-
s«iwl<w ^usstsllungs-
«iz-fübriveräsn (f'h,-?.)

^ic !um Angriff äer
-ijWà ouf iviaclagoskor,
ài>!mgvierigen Vsrbanä-

mit à lokalen fron-
Aà kshöräsn Koben

Mfoglimà Tu einem
Mmzeisglen Angriff ouf
ìzVeàie iviaäagaskors

z àlàeo, um ciie on äer
Mzeii Verbinäungslinis
liàolliierten Schiffahrt
iizme lose! ganT in äie
dií IU bekommen, - Oie
diMrasso von ivioron-
m, à von englischen
îàzîiletacksmsnten sin-
»«so vuräe

binks i Stalingroä, äas„Veräun cles Ostens",
ciie l.iebllngsstoät ciss russischen Diktators,
äas schon im iahrs 191S im Kamps ge-
gen ciie »eisss /crmee eine entsckeiäenäe
Kolle spielte, im >-iintergrunri ciie Volga
unci ciie grosse Kirche, eines cier Vahr-
Teichen cier Siaclt

Unten links: beichte cieutscke hlok vor
einem brennsnclsn Dorf bei Stalingroä in
Stellung (lì-l-,)
Unten: Vöhrenä noch ciie Kämpfe um
clis reichen russischen Oslsslcier mit gross-
ter Erbitterung geführt verclen, stellt sich
äie russische ^rmse bereits schon out
i-Iosermotore um. ^s ist äies sine Vor-
bersitung für äsn Vinterkrieg, in welchem
bekanntlich ciie motorisierten Einheiten
mit oft unübs> wniälichsn Schwierigkeiten
Tu Kämpfen haben
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